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. die  wage, d ie  bubmk in den Ie t s ten  4 ~ a h r e n  gegangen ist, um dae verfahren i n  den 
gri if  zu bekommen 
mit bem z i e l ,  den gefangenen - Indem e r  s i e  eers tör t  - ih re  glaubwÜrdigkeit zu 
nehmen l i e f en  auf zwei sohienen 
vernicrhtung der gefangenen i n  der haft  und a l s  s ieh  steigte, drrsa W, arolange e s  
noch anwate  gibt ,  niaht real is ierbar  w a r 8  d ie  verniohtung des i n s t i t u t s  der 
wahiverteidigung. 
buback i m  friihjahr 73, als e r  noch pressesprecher vaa martin w a r :  
das konsequente sahweigen der beschuldigten und die  so l ida r i t ä t  i h r e r  anwate  

ersahweren d ie  arbeit. '  
vernichtung der gefangenen i n  der haf t  hiess, v o l l s t ~ d l g e  soairrle Isola t ion a l l e r  
gef anganen aus der raf i n  8 oder 10 versch&edenen g e f G i a s e n ,  eine isola t ion,  i n  
der e s  fÜr a l l e  &@ich w a r ,  kontslrt su a n d e m  gefangenen hersrutel len und wo, 
wnn ea i n  ausnahefallen doch dasu kam, d ie  gefa~genen fÜr taga mit handserhellen 
beim hofgaag, mit bunker - 72 stunden sn &den urtd f h s e n  auf e iner  pri tsche i n  
.einem sohall toten raum angeschnallt - u,ie,w. beatra5t worden sind. an ulr ike  wuräe - exemplarleoh - i n  8 monaten sensorischer deprivation im toten t r ak t  kÖln eine 
gehirnw&ohe versucht und swar so, dass  d ie  gef&gnisleitung voln köln naoh 7 mnt 
t r ak t  eingaben aa die b u n d e s a n w a i t s ~ t  mac3hte - buback - m a n  müsste die  
vollstäridigo 0pti8Che und akustische isolatdon dex gefangenen minhof j e t a t  beenden , 
weil uonat mit absoluter sicherheit  vollständige haft- und verhandlungaunf*ahigkeit 
eintre ten wÜrde, das  w a r  im Januar 73. buback lehnte ab, ulr ike lcam e r s t  aus dem 
t r a k t  raus, als dle  anwate  eiaen huagerstreik vor dem bundesgeriahtsbof aage&digt 
hatten und damit, i n  der folge eines hungerstreiks der gefsageaen gegen d ie  
isola t ion,  bubacks a t ra tegie ,  die gefaagenen duroh die haftbedinguagen i n  kuriwtr 
s e i t  zu zerstören, die diskretion entrissen war .  (ulrike w a r  danach noch swsimal 
i m  t r a t  . aber das ist h ie r  nioht der punkt , ) 
buback ha t te  begriffen, dass rs In projektr d ie  de~soziailaierung a l l e r  gei'angenen, 
d ie  kretinisierung voneuirike, k? as e r  mit 9 tagen +resserent%ug l n ~ e c h w ~ t a d t  
versucht h a t c d i e  eliminierung der fÜhrung oder dessen wae e r  daf& hält, 
i m  m a i  73 nicht rual is ierbar  ist, nur  ohne die anwate, 
aber man muss e s  genawr sagen. weil an diesen Catsaohen k l a r  w i r d ,  w a r u m  buback, 
waruni prinzing, w a r u m  die sicherungsgruppe die Ö f f  ent l ichkei t  dieses verf ahrensr z;u 
f k c h t e n  hatten und zu fürchten haben, davor, dass i h r e  massnahmen h ie r  Öffentl ich 
gemacht werden, 
Wasser- oder genauerr f l b s i g k e i t  sentaug ist e in  mit t e1  sus dem repreadonsarsenal 

i a l l e r  gef hga i s se ,  um hurigerstreiks su brechen. 9 tage - wie .es gegen andrem 
eingeuetst worden ist, ist eine dasler, i n  der die m r d  o b s f o h t evident ist. 
laufen konnte das, unter der supervision hemilers, Über den kaaseler gefGgnisaret  
degenhardt, Über den bubsrck aiw, von dem bekams e r  ~edernreit '  gutmhtea Eber 
gefangene, wie e r  s i e  f% seine swecke braucht, das war im nov.74, als bei den 
gefangenen i n  tweibrhken lebeasgefahr diagnostiziert  wurden war und buback ein 
gegsngutachten ankÜndlgte, von dsgenhardt . (evtl.ausiÜena hutter/degenhardt . dass 
d der a r a t  w a r ,  bei dem hut ter  sich rÜakversichert hat, als er abreis te ,  w * ~ e n d  
holger im sterben lag- d kannte ihm aus seinen erfahrungen die gsu@ssheit vermitteln 
dass wer i m  auftrag von bubaek kll&f oder i n  einen morä verwickelf ist, natürlicrh 
nicht belangt wird. daran i8t  h ie r / j e t&t  such deswegen au e r d m e r n ,  w e i l  d i e  
Öffentliche diakuasion naeh der ermordung von holser u.a, darnif 8b88wiegelt worden 
i a t  , der be te i l ig te  a r a t  würde eelbstverst&dlich ju r i s t i sch  belangf, es w a r  eine 
der vielen offensiven f als&$niormationen, die bubaok aus eeilier Wtalen vsrfügung 
Über d ie  mdien i n  die  Öffentlichkeit lanaier te ,  um s i e  dwccrh t b o h u n g  su 
demobilisieren, ) 

der weg, um die  anwate  zu kriminalisieren und s o  dooh noch sur diskretan zerstörung 
der gruppe und der gefangenen itu kommen, w a r  bubaeksr konatruktion der fortsetsung 
der kriminellen vereiniguag in der h d t  und so d ie  behsuptrurg der i l l e 6 a l i t ä t  de 
kontakts n i s e h . n  den anwaten und den gsfanganen. da8 heiss t ,  bubiok ha t te  diea%i& 
den e i ~ ~ s i g a n  kontakt, den i n  10 rrrschied.nen gufhapiliarien i n  m1lstitidi.u 
isola t ion,  i n  kÖln i n  einem t r ak t  aus 10 sollen am ausserstan rmd der arrstalt ,  von 



denen eine, genau eine belegt war, n a i c h  die von ulr ike  - i n  a l l en  andern 
gef&gniaa8n waren die aellen neben, Über und unter den gefangenen aus der raf 
nicht belegt - l e e r  - %ur t r a n d s s i o n  einer kriminellen vereinigPng zu e r k l s e n ,  

w a s  aber die gefangenen vereinigt - i n  der isola t ion - 
( das hat sndreae U e r  s o b n  m a i  e rk lä r t  und i ch  wiedsrimle das, weil es hierher 

und so wie prindng imimer a l l e s ,  wm bindrrrss getiisgt hat und sagt, durch 
unterbrechung bis der msaniüienhang nicht m e h r  eu resipieren i a t  , mrstÖrt hat,  ist 
e s  notwendig, das nochmal au sagen ) t 
w a s  s i e  i n  W e r  trenn- voneinander und von jeder mltialen i s terakt ion 
vereinigt,  ist ihre gemeinsame, objektive s i t ua t i an  sls in einen perfekten sicher- 
heitssystem t o t a l  er fass te  poli t ische gefangene, W- s i e  als objskte des volleug8 
poli t iauher jw tb  objektiv veminlgt ,  ist die  poli t isuhe jwtis rrelbast.. s i e  ist 
die  veraiittlrurg aller bslciehut?gen, d ie  s i e  eingehen &*XI - auch der meinander, 
was jede bssiehury i n  &sr voll.rrt*&d5.gsrn isolatSan dee f o t a l  ~ t i t u t i ; o n a l i e i e r t e n  
mentwbur. bestimmt, ist die ins t i tu t ion)  ras den abjektircrn s-nhsag der 
gefangenen in  Fhrsr fkeanurtg or&tnirriert, ist der apprrrat, d i e  ~~~ssPahrwr der juertie 
8 8 l b ~ t *  vereinigt  naMn diese gef~rngensn n U E dumsh ä i e  identgtz t  äer masanahme 
und i m  vernichturigeintesesse bubacke an jedem einsslnen von ibnea. 
ais diese. behauptung Gber die  staatssahut~jowpnalisten i n  den medion, d ie  bubaek 
später  in einer eigenen prsssekonfsrsns - a ia  ino t i tu t fona l ia i8r tes  itehik.1 s t  e r  
kampagmn - in karlsluhs organisiert  hat - ih re  verbreitang, d i e  d t e  niaht 
einse&htmrte, sog e r  d ie  peychologischar kriearmg gegen die smwälte hoch, es 
begannen d i e  hetakampagnen, d ie  von dar po l i se i  f ing ie r t=  sprongsitoffunda (und 
real8  mili tante aktiomn i m  in- und ausland) mit den bemiihungun der anwate+ die  
tatsaeh+n der temrichtungastrategie buba~ks auf prees8kon;f"srsnlserirnn und -erklarungen 
i n  d ie  Üffentlichkeit su  bringen, la  eine setr tea.  
d ie  rege die  buba~k fandt, waren sellearduoslen uad eyatematisahar t e r ro r  und 
schikanen gegen die  anwate, dauernde kontrolle der verteidigerpost,  observationen, 
ehrengeriaht averf a h n ,  ~konomische e3cpressung durch pal iaai l iche ennit tlungen und 
so e i n s c h Ü c h t e ~  der bÜrgurlichen k l ien te l  der anwate ,  um äis kansleien 
f inanz ie l l  su  ruinieren, wamn kBnzleidurch8u~hungun, warm het~kampsgnen i n  den 
medien. 
dabei ist dieser reg, bubwks zugang und t o t a l e  verin- Über d ie  medien, 
varmlttels  des netzes von staatsschutejonrnalisten, das e r  s i c h  i n  den medien 
raagewgen hat  und vemnittela des drueks der regisrung - sahmidt - auf den 
presserat und die chefmdakteurskonielp~neen - dle .eentra le  bedingung der  
omnipotens, i n  der buback s ich  in seinem spiegslinterview da sp re i s t  - äh e in  
v o l l s t ä ~ ~ d i g  f Ü r  d ie  zwecke dme staertsschute durchstrukturierter medienapparat, ler 
auf seiner  ebene, der ebene der maaipulafion, der fa l schber ieh temta t tug ,  der 
paycho1oQ;iscshen kriegf*i&tmag .. die  wege von brzbaek, die  inetitutionctlisierung der 
ungaaetsliohkeit, der vurdeakten operation, der diskreten vsrniahtung, der 
heimlichen i n t e g r a t b n  des justiaappara%s in tten pollmceiapgarat, der unterschleich- 
ung von Öffentlichkeit , waa immer weh  hatlest t öfarrntliaher kontrolle ebnet, 
gchÜttt, deckt und abeichert , 
b u k &  dasu i m  kennsaichen D im mai 75t 
'der bevÖlkemng geht es nicht um d.tal&s, sonäurm um. fahndung~orfolge.~ (das ist 
e c b n  deutlich, denn ear besagt: der  bevolkeraag geht es niuht ym iniormsrtion, 
durohblick, rneinungslri lw, sondern den goliaei;etaa% - urid da bubarrk das interPieu 
im r-n se iner  vorbereit shnten f% stammheim gegeben bat, e r t i h r l i e r t  e s  
e u r t ,  M u e r  e e i t  jm,""ist - 1 w m a  - mgter (urta drriiber s ~ n t e n  
rir eben e m  sehr rissan von i h m ,  well da8 & das gsnm vsriahM,n hier r i c h t i g  
i s t )  r * wir können nur erfolgrarioh sein,  mnn die journslis$.a s i a h  darraui 
besahrägken, mi t t l e r  se in  sru wollen zwisohen pol ise i ,  atastsanwaitsahaft und 
bsvÖlkurung. prestmrat und chefredakteure so l l t en  dahingehend wirken, dma presae 
und ~ t a a f s a m a l t a c M t  n;rher 4tusr-enrÜekea, * 
a i a  dieur wea b, au e r  b r i n & a  sol l te :  die lbDung der a a d t .  duroh die 
p r m w a t e  Ö f f w t l i o b  und verdeskte drahun(( m i t  w d a t e n m r n i o h t m g  nluht braohte, 
rÜakten su don median auah d ie  parlsmcrntarisohen ina tan~~t  in bann &er an die  
bundesanraltschaft ran. 



der bundesirrg rerabsohfedeta aui init latiwe von hereld upd buberrk Fm desember 74 
drei wriiltrhrp.aeaetze die renn sohon die ireraiahturyb, der gefsutgsnen geileheitert 
s e i a  so l l te ,  rßnigatenr hsurdh9ben sind, dir wahlrerteidiaurg 0 ~ 1 i 7 ~  l i~U/dieron+ 
diejenige-wate u u i ~ a a h l i u s u ~  die uiah mi t  3 jahren aaf den prom5s 
volrbereitet hatten wd bubrrorl. vor~re l tu~grmrusnahmu - fo l te r ,  geBirnwmahe, 
mtwd und mordverswh, alrtenraaaipuiation, aeu6~.nmanipulation usm.wa - m t e n *  
und in pr inshg  hatte bubarsk 8fnen Achter  gsimdea, der spurte. 

e r  hat te  s tu t tgar t  &uni verhandlungsort b e s t h t ,  weil s tu t tgar t  driroh die im mai 72 
von der ois,  bsu und d .~a  westdeutmhen geheimdiemtappeisat gefastshte bombendrohurig 
und den m i t  ihr  begrÜndeten totalen poliseiterror propagandhtimh auf daa 
verfahren vorbereitet w a r ,  weAl e r  hier durah seine vorglibelt von..plnem ausmnaas 
der b e v g l k e ~ e r h e t s u n g  ansgehan konnte, das ea i n  keiner anderen etadt gibt und 
e r  fandt hier  den richter, der achaurf drauf rar, die g~~legeni%eif einer w e s e t s -  
liehen beruiung aui &an atuhl darorne f% seinen kaTlrieriamw su nutsen, \UP sli 
ataatirsohritariuhter pilstfunktion f& die traiilfonnation der gesamten ataatssuhute- 
jtiatis i n  der bundesrepublik 5u a b e r  abteilmrtg daa bundeskrimigalamtir, w einer 
funktion von wunterinsawgecrncf %U Übernehraia, 
I n  prinr;ing, hatte buba~k einen xiehter gefundan, der spurte, der i n  der unikehruag 
des v e ~ h a i t n h  swimahan.justis und poliecrf im prooeas der t r ru~farmation der 
parlamspt%ri#uhrn demokrartie in den totalen ataatosohutsstaat - rm faaruhimtts ist, 
weil e s  äer m h  lauen krieg fbende staat ist, eruoh wnn e r  die roakt ionse 
mobilisiemag entsp-herrd den intereesen des aamrikanimhen kapit+ls, dessen 
poUtik e r  hier ist, duruh raaktia&e d e ~ s o b i l i o t e r w  w r a i t t e l s  der ineäien 
ersetom muss - seSn8 uhance, vom klnderriahter suar pollse&rlahter aufousteigen, 
gewittert hat. 
bubaak im februrar 76 i n  readsr's digestr 
@mit der jwtis ist es  wie m i t  der landeswrteidigungas 
bubacrk s t e l l t e  seine ausscrhluaeaatr~e einen naeh dem aadern gegen ctie aawate 
und den antrag, ihre  recrhte, besunh und korreapander m i t  den pfarigemn sofort  su 
bloukieren 
und prinaing veriuugte.,, - a3s das iastrument, als adjuntatur von buback, a ls  
erfÜllungsgehilfe des staatsschuts, der e r  ist, 

&s 75 s t e l l t e  bubsck e rb i t t e r t  fes tr  das verteidigeraussehlusagee.tr habe die 
anwate nicht abgeaehreukt, ihre ~lus-enebeit mit den gefangenen s e i  nus 
raff ia ier ter  geworden - der weg dan e r  f a d ,  w a r  daen dreri erempelr die verhaitung 
von oroissant und atröbele und damit die infomation an die Öffentliuhkeit, dass 
wer i n  stammheim verteidigt, wer Überhaupt noch ein wahimndat von gefangenen aus 
der raf Überninnnt , mit ~uusurs t e s  repressioa rechnen muaa. 
daas irrt die r e a l i t ä t  der verteiäigung hier,  deren wirkung jeder s e i t  einem 
dreivier tel  Jahr s e h e n kam - 
anwate, die rissen, dass es  im belieben von bubaek steht ,  s i e  von der verteiäiger- 
bank auf die nakiwebank %U versetzen. die wissen, daas b U b a o k immer einen 
weg findet und die wlssen, dass die auideokurig dieser wage fÜr l i e  berufsverbot, 
werhaf tung, exist  ensvernichtung uad wenn i l l e g a l i t ä t  f b s i e  exis tensiel l  keiae 
~ g l i c h t r e i t  ist, absolute verelsnduaiq bßdsutet, 
es sind 12 anwate aus diesem m r f b r e n  uisgosuhiosaen norden ( ~ r o i s s a n t ~  ströbele, 
groeneroldt , golsgm, spangenberg, koaioke , haag und jgrg l a g ,  temdng, dux ) , 
plottnitia wurde entpflichtet wild m i t  ausschiues bedroht, heldmann m i t  entpflichtung 
bedroht, w a s  ihn nicht einscrhzchtern ksnnte, weil er von dem geld niuhta hat, e r  
verteidigt sowieso umsonst: prineing hat vorsorglich arrangiert,  dass e s  vom 
finaneamt fÜr steuernacrbahiungen gepf&det wird, das geld bleibt sowieso beim 
staat - stattdessen hat die frankiurter anwaitskmmer ein abrengeriohtaverfahren 
gegen ihn in  gang gesetat, w a s  laufen wird, weil es  inliwieuhen mit anwaten besetst 
worden i e t ,  die auf s l l e  f a l e  nach bubmkrr pfeife tanzen werden (wie brmgsuh, der 
vorsitoende des vereins, im deiember i n  einer ruadfunkdiskusaion im heasirr~hen 
rundhurk d t g e t e i l t  hat, nachda es  vorher m i t  l m t e n  besetot war, die die selbst- 
reinigung dea anwaltsstands - oder anders: die die umfunktionierung einer mhuts- 
vereiniguag von serteidigsrn i n  eine staatsschutsvereinigu11g der bundessnwaltschaft 
nicht selbst  durchfÜhren wollten). 



der versuch hler  %U ~ e r t e i d l ~ @ n ~ & ~ ~ ~ i n ~  irmnar m a l  wieder ren igs ten~  daran su 
erinnern, daers ein naehlcshtendieasaliah und poliaeiliuh d~oh8tru)taruiuafgr 
pmsoma, odep anders* &a d i e  ruhe, dio hier herrmht, wann die gsimupnm 
ausg.rcBlassen slml \tnd dfe u t a t ; o  - weil s i e  &cn Wrzar! niaht cwcbslDea - mal. 
wied8r h?ank, dir rub. m h  4 $almen hetoks8agrgnYs krF8niacrliiier~ir~g 6.r aawältr, 
der tirabsohiedwag, bar amwn&tmg rrnd Uem bmwh ran a a s n & n e ~ ~ + i s + t ~ ,  die ruh 
naeh der.rerrrioh4amg des inarfzt~ts der wtUtarYkiBi&%a~# 5.3 und.der 
stattdeuseq der 5319titutm dex ~ ~ e r t e i d t ~ ~ ~ ,  

dien 
wie s i e  niit 8 krähen dadrüben s e i t  einem Jahr nmrrri ts t ,  die ruhe naeh der 
verreehtliuSUzly der f o l t e r  in der bundedf.pnblilE därah den ~ s a g e r i c r h t s h ~ , f  und 
dua buadeswrf~bsungigurfaht, die ruhe, dir auf &an ~ . g s n  brmrcrh*, die  bubaak 
goftrnboa, e i n w a l ~ e n  hat and ge-n ist. - 

rosa &.tW d..i e r  esnon weg. nil Ihm - wie e i  Am upLepl O Z i 0 n . q  amsprieht, 
s gefaÜ~+no u1riai. -3, 
w ö r t i i a ~ i  *-hn w i r n  45- 5' p a e . ~ - e  .kittyut ruviel* , 
gekund&ir hat, helgcu? + ulsilu unuul@g.n, n. rba An a * w W %  pmhkmmh 
nwh d - 8 I M  abl& ebge le l t e t e  oouit~*iaotelluU d i r  i-exsshung I n  
dem aiomrit, ro es  kzi t imh wqde, olbreim des arutaltsurstee, der ud w~inuLg und 
unter ä#r anleitung von degsnhardt arbeitete us4 es an der a i ~ h 8 ~ g r u p p e  bonn 
rar, an$iaearii naah stsnrmheb su  terlegea Oa.r ih13 drtrob dlr~r+rso&+ban6 B- 
t r i m ~ t ~ r d n s  i n  scrhwmtadt  sferbrrn a ~ r  T a r 8 h .  Mt?Se&n i8*-ina+hk&b von sem 
.tag n d  .s.lcmuaheipi verleg* mrdmri - weil u~~isMIaYh'-dJ;e saukm Ö f f e a d ~ l i o h - w h t  
hat W-dr daia - daaa bubsGk auf d.n mdpd aul ar&Uea# rrtis pur - s+i$ 8- 73 
wuaatea. waaen$lich daran iet, daes weil die  8ffe.nblichlrcriit ha*te, die 
0 r g a n i ~ t b i 3  doa tmmspor*s ia isttauden ni8g~uh rar'* voa i i t t lfoh awrh 8lrsniPihoim 
s o l l t e  a i e  innerhalb von äroi wmhen aus teahnisatbila &&in niat mögl~oh gemsun 
sein, 
darüber, sber ä i e  drehung des rerf.hroi>s Jet%$ I n  d e r . b . w e i ~ ~ d m e  88I.i andnai 
dweh taasu~dun von d~h t ig tue ry i  aus einer verhetsten bevolkerung awgeaiebten 
und pr&ar&rrtsa- sm@n urta über d i e  0- 

a kraam%qpn ahne guw#9 suir miii 
naebrieh~Bieruit1itrher ebene kann W a a k  Bier d s  &etqp w86 sagen* 
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